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Sitzungsniederschrift zur Finanzausschusssitzung der Gemeinde Elsteraue 
 
Sitzungsraum:  Sitzungsraum Infra-Servicegesellschaft mbH, Hauptstr. 30 
 
Anwesend sind: Lfd. 

Nr.  
Tagesordnung 

Finanzausschussmitglieder 
Kabisch, Andrea 
Bittner, Karla 
Giegold, Christian 
Pleß, Hartmut 
Höppner, Eva 
Thiel, Michael 
Heilmann, Thomas 
 
Berufene Bürger 
Bageritz, Renate 
Koppatz, Christine 
Kröber, Eileen 
 
 
Entschuldigt: 
 
Gäste: 
Frau Nitzsche, FV 
Frau Frommhold, OW 
Herr Kühner 
 
 
Protokollführer 
Müller, Corinna 
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I.  Öffentlicher Teil 
Eröffnen der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung sowie der Beschlussfähigkeit 
Änderungsanträge zur und Bestätigung der Tagesordnung 
Protokollkontrolle und Bestätigung zum öffentlichen Teil 
der Niederschrift der Sitzung des Finanzausschusses vom 
04. 02. 2015 
Beratung und Beschluss zum Haushalt 2015 
Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde     
Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
Protokollkontrolle und Bestätigung der Niederschrift zum 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung des Finanzausschusses 
vom 04. 02. 2015 
Beratung und Beschluss zum Verkauf des Flurstücks 93/1 
in der Flur 9 der Gemarkung Könderitz 
Beratung und Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche 
des Flurstücks 193 in der Flur 7 der Gemarkung Reuden 
Information über die Umsetzung und Ausreichung von 
Fördermitteln im Naturbad Rehmsdorf 
 
III. Öffentlicher Teil 
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse  
Schließen der Sitzung 

 
Die Mitglieder des Finanzausschusses  sind am 07. 04. 2015 für heute zu einer im Sitzungsraum der 
Infra-Servicegesellschaft mbH stattfindenden Sitzung des Finanzausschusses eingeladen worden. 
 
Die Sitzungsniederschrift umfasst die Seiten  -35-  bis  -39-   und  -1- Anlage.  
     
Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.40 Uhr 
 
    vorgelesen, genehmigt, unterschrieben: 
 
 
 
 
…………………………             ……...................................   
Kabisch    Müller        
Ausschussvorsitzende    Protokollführerin 
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1 Eröffnen der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie der 
Beschlussfähigkeit 
 
Frau Kabisch begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und Gäste  recht herzlich  und 
stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
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2 Änderungsanträge zur und Bestätigung der Tagesordnung 
 
Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Abstimmung:  BS FA 30/04/2015 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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Protokollkontrolle und Bestätigung der Niederschrift zum öffentlichen Teil der 
Sitzung des Finanzausschusses vom 04. 02. 2015 
 
Es gibt keine Anfragen oder Änderungen zur Niederschrift. 
 
Abstimmung:  BS FA 31/04/2015 
Die Niederschrift zum öffentlichen Teil der Sitzung des Finanzausschusses vom 04. 
02. 2015 wird bestätigt. 
Der Beschluss wird mit 6 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung gefasst. 
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Beratung und Beschluss zum Haushalt 2015 
 
Herr Meißner erklärt einleitend, dass es der Verwaltung nach mehreren Beratungsrunden 
gelungen ist, den Haushalt auszugleichen. Wesentliche Punkte, die im Haushalt geändert 
bzw. ergänzt wurden, sind: 
� Einsatz der Mittel Außenlager Wille – Eigenanteil der Gemeinde wurde verringert, da 

noch Fördermittel vom ALF dafür in Anspruch genommen werden; 
� Investitionen zur Absicherung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren wurden 

aufgenommen; 
� Personalkosten Kindertagesstätten – es wurde mit dem Personalrat eine Dienstverein-

barung für die Erzieherinnen abgeschlossen, in der u.a. Mindestwochenstunden für die 
einzelnen Bereiche festgelegt worden sind. Dadurch erhöhen sich die im Haushalt 
eingestellten Personalkosten. 

� Maßnahmen Hochwasserschutz – die Zuwendungsbescheide für Maßnahmen in Höhe 
von ca. 5 Mio. € liegen vor, diese sollen in den nächsten Jahren umgesetzt werden. Für 
2015 sind 2,5 Mio. € in den Haushalt eingestellt. 

 
Frau Nitzsche ergänzt, dass im Haushalt eine Kreditaufnahme von 1,1 Mio. € eingestellt 
ist für den Aufbau einer Standortfeuerwehr. Diese Kreditaufnahme ist möglich, weil der 
Haushalt im Ergebnisplan ausgeglichen ist, das Haushaltsvolumen beträgt 13.918.600,00 
Euro. Die Gemeinde erhält in diesem Jahr auch Schlüsselzuweisungen in Höhe von ca. 1     
Mio. Euro, im nächsten Haushaltsjahr wird es laut Auskunft des Finanzministeriums keine 
Schlüsselzuweisung geben. Außerdem wurde die Gewerbesteuereinnahme im Plan mit 
200.000,00 € mehr auf 3,2 Mio. € veranschlagt. 
 
Frau Kabisch fragt, ob schon ein Ergebnis aus 2014 bekannt ist? 
 
Herr Kühner schickt voraus, dass die Gemeinde Elsteraue für 2015 einen ausgeglichenen 
Haushalt vorlegen kann, das gelingt nur wenigen Kommunen in Sachsen-Anhalt. Das 
Ergebnis für 2014 war im Plan defizitär und auch im IST weist das Ergebnis ein Defizit 
von -449.568,00 € aus. Dies ist allerdings nur vorläufig, da ja noch keine Jahresrechnung 
vorgelegt werden kann, genau wie für die letzten Jahre, da wir noch keine genehmigte 
Eröffnungsbilanz haben. 
 
Herr Kühner erläutert den Ausschussmitgliedern anhand einer Präsentation den Haushalts-
plan für 2015.  
 
Herr Heilmann fragt, ob es beim Stellenplan Änderungen gegeben hat und wenn ja, 
welche?  
Frau Kabisch spricht auch den Stellenplan an, hier fehlen nach wie vor die Funktions-
bezeichnungen der Mitarbeiter, dies sollte bis zum Hauptausschuss ergänzt werden. 
 
Herr Meißner und Frau Nitzsche sagen diese Änderung zum Hauptausschuss zu, 
ansonsten gibt es keine Änderungen im Stellenplan. Es wird noch einige redaktionelle 
Änderungen im Haushaltsplan geben, diese Änderungsblätter werden dann mit dem 
Unterlagen zur Gemeinderatssitzung verschickt. 
 
Frau Kabisch fragt, ob die Termine für die Einreichung der Eröffnungsbilanz so geblieben 
sind? Ja, die vorläufige Eröffnungsbilanz wird bis zum 30. 06. 2015 und die endgültige bis 
zum 30. 09. 2015 eingereicht. 
 
Frau Kröber spricht die Abschreibungen für die Standortfeuerwehr an – hier fehlen die 
Abschreibungssummen für die Fahrzeuge, gehören diese nicht der Gemeinde? 
Dies kann jetzt nicht beantwortet werden, wird in der Verwaltung noch einmal geprüft. 
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Weiterhin fragt Frau Kröber, mit welcher Laufzeit der Kredit für die Standortfeuerwehr 
abgeschlossen werden  soll? 
Frau Frommhold erklärt, dass der Kredit über 20 Jahre läuft, die Tilgung erfolgt aus den 
Mieteinnahmen, die der Betreiber der Standortfeuerwehr an die Gemeinde bezahlt. Der 
Betreiber hat sich mit seinem Vertrag vorerst nur für 10 Jahre gebunden, danach muss neu 
verhandelt werden. 
 
Frau Kabisch fragt, wie sich die Einnahmen / Ausgaben der Gemeinde durch die 
Gründung der Elsteraue Wohnen GmbH ändern? 
Im Haushalt der Gemeinde sind 135.000,00 € Erstattungen eingestellt für die Tilgung von 
Darlehen, die weiterhin von der Gemeinde bezahlt werden. Die anderen Zahlen können 
jetzt nicht genau beziffert werden, die Verwaltung wird diese schriftlich nachliefern. 
 
Abstimmung:  BS FA 32/04/2015 
Der Finanzausschuss der Gemeinde Elsteraue empfiehlt dem Gemeinderat der 
Gemeinde Elsteraue, die vorliegende Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 
das Jahr 2015 zu beschließen. 
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
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5 Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde      
 
� Problematik Aufnahme von Asylbewerbern – nach den Ereignissen der letzten 

Wochen hat sich in Tröglitz eine Initiativgruppe gebildet und auch von der Gemeinde 
gibt es verschiedene unterstützende Maßnahmen. Durch den Bürgermeister wird im 
kommenden Blickpunkt und im Bekanntmachungsblatt eine Information über die 
nächsten Schritte veröffentlicht. Die Gemeinde wird auch ein Spendenkonto 
einrichten für finanzielle Hilfe und macht einen Aufruf zur materiellen Unterstützung, 
also Spenden von Kleidung, Möbeln u.ä. Ein Mitarbeiter des Ordnungswesens, Herr 
Hoffmann, wurde vom Bürgermeister als Integrationskoordinator eingesetzt. 

 
� Ansiedlung eines Arztes in Draschwitz – nach der Begehung der Villa in Draschwitz 

mit dem MVZ, dem evtl. anzusiedelnden Arzt und einem Ingenieurbüro im März gab 
es durchweg positive Resonanz. Seitdem gab es aber noch keine weitere Reaktion 
vom MVZ, es soll jetzt noch einmal eine Begehung geben, der Termin steht aber noch 
nicht fest. 
Herr Pleß ergänzt, dass das MVZ bereits einen Arbeitsvertrag mit dem Arzt für die 
Praxis in Draschwitz abgeschlossen hat. 

 
� Bahnhof Profen – die Bahn hat zwischenzeitlich mitgeteilt, dass sie sich noch in der 

Planungsphase für die Umgestaltung des Bahnhofes befindet. Wenn diese 
abgeschlossen ist, wird es eine Terminvereinbarung mit der Gemeinde geben. 

 
� Verbindungsweg am Naturbad in Rehmsdorf – hierzu gibt es inzwischen mehrere 

Unterschriftenlisten von Bürgern aus Rehmsdorf, die erreichen wollen, dass der Weg 
weiterhin erhalten wird. Der Bürgermeister wird im kommenden Blickpunkt dazu eine 
Stellungnahme veröffentlichen. 
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Anfragen und Anregungen 
 
� Herr Heilmann spricht noch einmal den Verbindungsweg am Naturbad in Rehmsdorf 

an, da er den Artikel im Blickpunkt bereits im Internet gelesen hat. Er versteht die 
Begründung zur Schließung nicht, da es ja nur um den Erhalt eines sowieso 
vorhandenen Weges geht. Weshalb hierfür finanzielle Mittel in Größenordnungen 
notwendig sein sollen, kann er nicht nachvollziehen und deshalb die Begründung auch 
nicht akzeptieren.  

 
� Herr Pleß informiert über eine Ersatzvornahme in Reuden, Gutsweg 3, welche der 

Kreis eingeleitet hat. Zur Zeit wird der Eigentümer dazu gehört, eine Sperrung wird es 
nicht geben. 

 
� Herr Heilmann hat eine Information/Einladung zur Demonstration der Mibrag mbH 

bezüglich der geplanten CO²-Abgabe in Berlin erhalten. Ist die Gemeinde auch 
involviert? Eine entsprechende Information liegt auch der Gemeinde und den 
Ortschaften Bornitz und Draschwitz vor.  

 
� Frau Kabisch fragt nach dem Stand der Qualifizierung eines Mitarbeiters bzw. der 

Einstellung eines Bilanzbuchhalters? 
Es gibt noch keinen neuen Stand, die Verwaltung arbeitet daran, so Herr Meißner. 
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11 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
 
Frau Kabisch gibt die im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse Nr. 
 
     BS FA  33/04/2015 
     BS FA  34/04/2015   und 
     BS FA  35/04/2015 
      
öffentlich bekannt. 
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12 Schließen der Sitzung 
 
Frau Kabisch bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und Mitarbeit 
und schließt um 20.40 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 
 

 


